
Unter Sr. KSolal. Majestät tu Preusseu rc. x. Unser- aller-
gnädigsten Königs und Hmn / allerhöchsten ^pproll«.

riou und auf Dero ipecislen Befthl

8 XI .VII.

•>'

© ocßcntltcßeDmsbmgWe
?lufdns fnrercflc Der Commerden,/ der Cievtsthm/ GtldristhtN/ Möers»

und Märckifchen / auch umliegenden Landes Orten / eingerichtete

Addrefie- ttttf) Intdligentz -^ CCct
Woraus zu ersehen :

Was an beweg , und unbeweglichen Gütern zu kaufen und verkaufen / imgleiche»
war für Sachen zu verlephen / iu lehnen/ tu verspielen und zu verpachten Vorkommen/ verlohrm,
- tfuudrn pDcr gestohlen worde » ; Sodann Pkrsoneu welche Geld lrhueo oder außlcpdeu wollen / Bedteoung ooo

'.Irbelk sacken / oder zn vergehen baden ; Erfindungen In Sachen and Mepnungen / neuen Süchern / Schrljsten

und coiieEim / auch andern neuen Anstalten/ citationta der creditorrn ; Verfolgung entwichenen an» von

haflFtirtcn Personen und deren Verdrcchen ; von aogetommenen Fremden und Copuiirffn zu kltVt /

Wesel und Outsdurg / wöchentlichen Korn . Preise ond Vrod - Tare , au « andere
dem J'ukiico zur nützlichen Nachricht dienende Sachen .

I . Sachen / so zu verkaufen ausserhalb Duisburg.

/r» S wird biemit bekannt gemacht / daß auf Donnerstag den z . Decem». de» Nachmittags Glocke
VE 2 / ju Xeeken an Frau Henrichs Hauö/ des Johann von Haren zu Mehr/ AmtSNieder-

Duiffell , auf dem Harding daselbst wohnend/ zuständiges Stuck Wevdr-kandes / DölS-Kamp ge¬

nannt / io nunmevro zu Lau-Land aptirtf und besclet ist / - -l ohngefehrMorgen groß/zum er,

slen madl angebangen / und 14 . rage hernach / den 17 - ejusde™ . den Meistbir,enden / vor restj-

renden OUlffeitichen Morgen- Geldern / finaliter verkaufet werden soll ; Welche dazu l'uft haken /

kbnnen sich in diöiis kenniniz einfinden / und ihren Nutzen schasten / auch vorhrro gedachtes Stück

Land / so in brr Herrlichkeit Halt / « irspelSXrtken / kännilich gelegen / in Augenschein nehmen.
CE.
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E. S . Magiffrdt deeSiadt Gennepl̂ dLktiehmenr/ dt» r . Deeemb. de » ^ achmiltagSBlocke

2 . Mftn Rahthauft / einige in der so genannten Stadl Bußkens oder DormamiS Hegge / abge-
f?0(9ene Schlägen Hiep- ober Erd - tzoltz/ öffentlich zu verkaufen.

ES wird dem Publico bicmil bekannt gemacht/ daß die verwitlibte Steuer - Rähtiunevo »
Motzfeld willens feye / ihr« bevde Lanv- Güther / refpeäive bey Cleve und lzdem gelegen / und
der Lleoifchen Hau und Keppel benahniset / frevwillig und öffentlich auf der Waage zu Cleve Deo
brennender Kertzc mit jo . Nov. c . zu verkansen; weswegen dtcienige/ wetchc barzu Lust bezeugen
mdgten / sich beo Dem J urisdi<flions- STiicDtent Mid Sccretario Schmitz / als bicrjll fperialiter Be¬
vollmächtigten sich vorhero melden/ und demnechst an besagtem Ort und Zeit einst,Iden können.

Ad inftantiam des Herrn Hoff-Raths und Bürgermeistern Gerhard Baffe / soll der Wittibe
Johann Stephan Königs Wohnhaus und Hausstette / amWrrminghauftrThor binnen der Stadt
Iserlohn gelegen / plus offerenti dev brennender Hertz « / in rermiius fubhaftationis den jo . Nov ./
14 - Decemb. a . c . und n . Ja » . 174 « / allemahl Vormittags um 10. Uhr / am Nahtbause coiarn
Magittratu verkauft werden ; Deßhalv sich Liebhaber « melden/ unlLVorwacdeu anhbren können .Es soll ad inftantiam des Kaufmanns Hrn . Ernst Diederich Ebbinghaus/ der Wittibe Joh.Ster>h.. zröm

'
g Barten / auf den Gotten nahe vor der Stadt Iserlohn gelegen / plus offerenti „er,

kauft werden / wozu termini diftraäionis auf Den jo. Novemb . / 14. Decemb . a . c . und n . Jan .
1-745 / allemadl Vormittags um 10 . ubr / am Nahthaus« pr« 6g>rl worden ; alsbau sich Lilbha*
bere melden/ und Vorwarde» anhören können .

Ad inftantiam der Gemeine zu Elsey / soll des Henrich Diederich DahlenkampsStück Saat «
Landes / vorm Hemberg« gelegen / in terminis fubhaftationis den jo . Nov. / 14 . Dec. a . c . undn . Jan . 1745 / allemahl Vormittags um io . uhr / aufm Nahlhaufe zu Iserloyn coram Magi-ttratu daselbst / plus offercnti verkauft werden ; wornach sich Lirbhabere achten / und Dorwarden«»sehen können.

Nademalen de Erven Tliye en die van de overleeden Jan Paucls van intentie fyn , haare
in deLymers gelegene Goederen , vrywillig op den 30. defes Maents Nov . en den 7 . Decemb.a . c . des Naemiddags ten 2 . Uhr , ten Uetfte mael aentchangen , en te verkoopen , navolgendeParceelen : 1 ) Een Stuck Bouwland , het Pedde - Gact genoemt , groot 2 . Morgen 250. Roed.»■) Het Lange Stuck daeraen bepaelt , groot 1 . Morgen 100 . Rocden , digt aen deHofffteede
van den Domine Cramer in het Loo gelegen . 3 ) Het Sayndje achter den Bongaerd ; als 00k
4) Den Bongaerd in het Loo : deefe beyde Stucke aenfehietende aen Myn Heer Haacks Hoff -
fteede in het Loo . ; ) Het Steegeflagh , groot 2 . Hond. 6) De Goor in het Oyfche Veld .
7 ) Het Sayndje in Oy . 8) Een wel gelegen Huys tuet een grooteSchuer daer achter , ftaende
in de Didamfche Straet tot Sevenaer. Imand daer toe genegen fynde , kan op geftelden Tythinnen Sevenaer . ten Huyfe van Monf. Pauels in de roode Leutv , fig invlnden , hoorende de
Voorwaerden leefen ; of fo daer jemand genegen , eenige Parceele uyt de Hand te koopen ,kan fig by de Keyferlicke Notaris de Heer Klemcke binnen Sevenaer , als .daer toe Bevolmach -
tigden melden , en Cönditiones daer over ingaen .

Ten Huyfe van Schepen van Furden totVeerd , fallen vercoght worden de Gerecde vaa
Stellen Boer , voor verloopene Schattinge , den 27 . Nov . 1744.

Es wird hiemit dem rublico bekannt gemachet / daß ad inftantiam Caspar Henrich von der
Horst / der dem Caspar Georg Römer zuständige ein zehnte Theil von drev Viertel Tbeil Römers ,
scheu Wohnhauses / welcher Amheil auf 86 . Rihler i 8 . stüb . eydiich taxiret .worden / in folgen¬den terminis . den r ; . NoV. / i 6 . £) «C. a . c. und I j . Jan . 1745 . / jtdksmahl Vormittags um
IQ . Uhr / aufm Rahthauft bevm Stadls - Gericht zu Lüdenscheid fubhaftiret werden sollt ; weshalb
diejenige/ so darzu Lust haben / zum hemmt in terminis sich rinfinben können.» Demnach v«z verstorbenen Peter Heesfelds Hdusgen / auf der WalburgSstraffe in Soest / zu
Behuf der Creditortn pi U8 offercnti verkaufet werden soll : Als werden dazu termini auf den 26 .Nov. / ro . und i 9 - Decembr. a . c . Morgens Glocke io / in Curia zu Soest angefttzet/ und die¬
jenige / die Lust zu kaufe » haben / als auch die Creditores, welche an gemellen Heesfelds Der,
mögen zu forderen haben / abgeladen / da dann in ultimo termino plus licitanti das HauS zuge,
schlagrn / und der KaufsWiui » denen Creditorrn »ach der Ordnung auSgezahlek w«rde«i soll.

ES



CS in Johann Hü ,ick zu rauten vsrbabeür / sein allda kn der Rhein - straffe gelegenes Haus /
der Linden- Baum genannt / srevwillig aus der Hand in verkaufen ; Die dazu Lust,tragende kön¬
nen sich i« eher ie lieber dev ihm / oder dessen Sohn Johann Bernhard Hunck / auf der Scham-
Straff« wohnend / melden / und vortheilbafflig kaufen .

Thomas Crull in der Herrlichkeit Winnenthal ist willen - / aut frther Hand zu verkaufen /
rin Stück Landes / der Windelsiein genannt / ander dasigen Mühle kännilich gelegen / und groß
ohngesehr Marset ; wer also zum Ankauf Lust hat / kan sich de» ihme je eher je lieber melden .

II . Sachen / so zu verkaufen odc» zu verpachten ausserhalb DutoburF»
Johann Montenacq zu Goch isi Vorhaben - / sein Haus atva auf der Hertzogrnstrasse kennt»

lich gelegen / worin bi- dato der Schutz- Jude Jacob JsaacS wohnet / frevwiuig aus der Hand
zu verkaufen oder zu vermiethen/ um auf nechsifolgende Ostern 174 ; . anzurreten ; wer dazu Lust
bat / wolle sich gtfiUlig beg obgedachtem Johann Montenacq daselbst melden / und nähere cou-
ditiones vlcnkhmen. , _ui . Sachen / so verkauftausserhalb Duisburg .

Da- Holtzgewach - / die so genannte Clöthen / im Anne Winiienihal gelegen / hat der Here
Krieges- Rath Müntz an Andrea und eontorten verkauft ; falls jemand darauf einig « Ansprach
zu haben verm «»nen mögt« / hat ftlbiger srch in Zeit von 14 . Tagen lab pvona per^erui nientü ,
, «hörigen OrlS zu melde » .

IV . Sachen / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Nachdem die Rcntbe » Moers Trinitatis 1745. Pachtlos wird ; Als können diejenige / so zu der¬

selben Anpachtung auf anderweitige 6 . Pacht - Jahre / ncmlich von Trinir. 1745 . biß dahin i -^ f .
Lust haben / sich de- Ende- den p . Dccemb. dieses Jahrs auf der Krieges, und vomainen- kammec
,n Cleve einsinden / ihre Erklärung ad Protocoiium abgebc » / die Pacht - <7ondiiione , nebst dem
ütat aber / nach Gefallen vorhero auch hiesilbst einsehen . öi§n . Cleve in der Kriege- - und vo-
mainen - Cammer den ? . Novembr . 1744 .

Der Yaupt - Pächter der Kbnigllchen Renlhev DinSIacken/ Herr tit . Weinbagen / wird auf
Donnerstag den 26 . Novembr / Nachmittags um r . Udr / an Hrn. StfchenbruchS QStbaufima ant
fo genamieen Ftabm an der l' ippr btt) Weset / nachfolgende vomamcn Stücke / alS : di« so ge,
nannte Höf- Ländereven bev Wesel ; ein Garte vor der Derlinschen Pforte Dafclüfl ; die umerin
Dt'issen gehörige/ und zu Spellen gelegene Wenden ; die Köpermaiilis Länbereuen / und die zu
Dißlich gelegene Wehden ; Spiens oder LuefS Ward ; die Padicker/ Milteidick und Mischer - Ward;
samt 4 . Blöcken untersten oder neuen Ward / dem Meistbietenden öffentlich verpachten ; und tön«
nen also diejenige / so zu Anpachtung sothaner Paiceelm Lust haben / sich an vorbemeltcm Ort
und Tage einsinden / und nach Belieben auf die alsdan zu pubiicirende Dorwarden pachten .

Weilen die Kaethstätte / worauf Peter VermaeS zu Kellen / Amt- Cleve / als Pächter woh¬
net / und in einem neu - erbaulen sehr logabeicn und zur Nahrung sehr wodl gelegenem Hause /
samtGarren irndDaumgartcnbestehet / nebst dem babev gebörigen Bauland« / piimo Maji 1745-,
chachiloß wird ; AlS kan derjenige / der zur Anpachtung Lust bat / bev dem Eignern dieser Kaeth-
stättt / HN . Hoff- Ratv und Oeichgr>jsen Erberftld in Cleve sich melden / und seinen Dorihril suchen.

Di« Wittibe Hn . RathS von Forell lässet biemit bekannt matten / daß ihr Bauhof im Ael-
donck / Amt- Gennep / worauf die Mttib« Peter von Hoecklom biShero gewöhnet / Pachtloß
wird ; solte nun jemand zu demselben Lust haben / derselbe kan sich bev geinelter Wittiben zu Cleve
angeben/ und den Pacht - Comraä zu Messen suchen.

Di« König ! . Accl- . ^ assa zu Smbrich wirb für das Jahr 174 ; dt « Aufwartung mit der
Mufic in der Stabt und Amt Embrich/ auch der Herrlichkeit Praast und vooring den 27 . die¬
ses / Mittags um r, . Uhr / auf besagter Lass» verpachten / welches hiedurch bekannt gemacht wird.

DitÄotiifll . Accife- Caffe zu Kervenheim ist Vorhabens / die Aufwartung der Xtutigue in der
Stabt und Amt« / und darunter /nitirenden Herrlichkeiten/ alt Calbeck und Wissen

'/ vor da«
Jahr 174 ? /auf Montag den zo . Novemb. / den Meistbietenden zu verpachten - diejenige / so da¬
zu Lust trage» / können sich be » gemelter Accifc- Caflc auf Zeit und Stund« / als des Dormiltsgs

11 . rinsinden/ und ihren Nutzen schaffen. v.



V . Sachen / so zu verspielen ausserhalb Duisburg .
Ioh . Reinhard Heinemann ju lkregveld ist Vorhaben- / ein «,, fetten Dänischen Ochsen M »

Spiel au - jlijetzen ; wes Ende « die Liebhaber sich bey demselben alda in Zeilen angeben/ und bis
Condition« vernehmen können.

VI . Von fehlendenHandwerkern und wüsten Stellen ausserhalb Duisburg »
In der Stadt Hamm fehirn tüchtige Woii - dUcanten / Ttrümpfweber/ Stvffenmacher /

Büchsen - und Klingen - Schmiede / Papiermacher / Wöilenmch - Färber / Korbmacher / und Weiß-
gärber / welche krokcllioncs sich daselbst reichlich ernrhren / und lubiuiiren können / inmaffen bi«
daselbst wohl - con -litionirte Walckmühle den Woll - h'ahricanren / und denen Färberen der Lipp-
Fluß lutu spüblen commode ist ; so denn sind annoch r ; 8 . wüste- und Brand-Stellen vorhanden /
und können die Lust rum Bauen haben / sich bev C . C . Magistrat und Dau - LommtMon melden /
und bi« allergnäbigste König ! . Douceurs und pro Cent- Gelder gemessen .

In der Stadt Kervenheim wird ein Hurmacher und Sattler ersorbert. Wie dan auch an - v
noch 2 . unbebaurte Feuer - Stellen besindlich / welche denen / so selbige zu bebaut» Lust haben / un¬
entgeltlich angewiesen werden sollen.

VII . AVERTISSEMENTS .
Johann Bernhard Stüuiken/ Kaufmann im Hamm / hat eine dein puhlico sehr ttützltche

Machine ( welche er die Hede - Kille nennet ) ersmidrn und verfertigen lassen ; womit bar aller -
schwerste Stück Holtz / ober Mühlenstein / in Gehbltzen und Steinbruchen/ in Zeit von 6 . Ml-
nuten / durch drev Mann ohne die geringste Gefahr / 8 . Fuß hoch kan gehoben werden / damit
Pferde mit Wagen darunter herfahren solche können aufnehmen . Die Machine kan auch auf et-
«em beladenen Wagen von einem Ort zum andern leicht mit geführet werden . Vas Ablaven ge .
schiebet mit gleicher Bequemlichkeit/ emwedec,gemächlichnieder / oder auf einmahl fallend / nach¬
dem man wil / und die Sache es leiden kan . Die drohe ist davon auch an einem schweren Daum/
tn Gegenwart vieler vernünftiger Leuten gezetget . Wir van imgieichen selbes Heb - Zeug sehr be¬
quem / umb stracke Hecken und « tauben mit geringer Mühe aus dem Grunde zu reiffen / weiche-
alles mit denen dishero gebräuchlicheneisernen Winden / Hebeladen / oder so genannten Krickkrack /
sonder viele Mühe und Gefahr fast nicht zu praetiicen gewesen ; Kranens mit Tauwerck und Catrol¬
len / enlweder wegen der Schwere nicht wohl zu transportiren oder appiiciceii / auch in Wind
und Weuer kein Bestand haben / und wegen derer Kostbarkeit zum gemeinen Gebrairch nicht ein-
znführen sind. Hingegen ist diese Ecflnbung von so llmpeler Compofmon , daß sie wenig Der -
gang unlerworffen / von denen gemeinesten Schmieden leichilich begriffen / verfertiget / und für
6 . bis io . Rthler . kan geliefert werden ; und da solche nicht den dritten Tbeil der Arbeit von « t-
ner Winden erfordert / dürfte selbe ( nachdem sie gemein wird ) wohl für die tzalbscheid des ob -
gemellen Preises zu bekomme » sepn . Der invenior macht solches zu Nutzen des Publici deswegen
bekannt / damit Bauerschafflen und diejeni -ie / welche schwere Bäume und Stein« zu heben und
transporti«» / item alte Hecken und Stauden außzurolten haben mdgken/sich solcher nützlichen
Hebe- Ketten / in Platz vieler Winden / bedienen und anschaffrn können .

CS wird hiemit zu wissen gethan / daß der Glockengiess -r sean Petit , welcher di« Kunst
Glocken zu giessen perke5t verstehet/ und davon laut seiner Attefte nicht nur im Volländ - und
Dradandischen / sondern auch im Clevischen Lande viele Proben abgeleget hat / anjetzo in Hünxe /
nahe be» Wesel einen Schmeltz- Ofen verferkigen lassen / und wie er bereits diesen Herbst daleib t
4 . Glocke,,/ als r . für Schermbeck / i . für Hünr / und i . für Loikum glücklich gegossen / so I")
tc Vorhabens künftige- Früh - Jahr wieder einige Glocken / die zum Tbeil schon bestellet sind /
gemeltem Hunre ,u vergieffen / zumal er die zum Glockengieffen ndihige Materiaha alda now
Wunsch bekommen / und dahcro auch desto gewisser einen outen 8ucc« seiner Arbeit oerbom "
kan ; wan nun Gemeinen seyn sollen / denen es gelegen wäre / ihre etwa geborstene oder sonstoe -
schädigle Glocken ln mehrgemeltem Hünxe vekgieffen in lassen / so könne » sich solche bey dem
ster Flügel daselbst im Dorf« wohnhaft angeben/ alwo sie entweder gemelten Glockengiesser iewn
sprechen / odtk doch von dem aufzurichlendem Contraa hinlänglichr Nachricht erhallen können.

Anhang .



Num . XLVII . Dienstags den 2.4 . I^ovemkrris »744.
Zu dein Duisbnrgtsthen ^66resse - und larellißenrr - Zettel .

vm . (Aachen/ fo zn verkaufen ausserhalb Duisburg.
Ein Königl. Forst - Amt tu Eleve läffet hiedurch federmänniglich bekannt matt« / welch««

gestalt ven io. Deccmbr . c . a . dir sämtliche Hohewaidisch« abgestochene Schläge / und den ir .
folgaim Tages bl« Ealrar- Waldsche Schläge / auf dem SHabibnuft tu ealcar / Nachmittags
um Ubr / sollen publice plus licitanti dev brennender Kertzt verkauft und tiigtschla» «» werdenr
alsdann in termino eia frdcr seinen Dortheil suchen kan .

Es wirb hiemN jederinänniglich bekannt gemachet / daß die Wittibe des abgelebten König!.
Httgemeistern unv Förstern Duden/ und Vormünder« der Kindern erster Ehe / unter Affiftence
des Königlichenelevischen Forst - Amts / vorbabenS seyen / frevwillig ihre invenrantirti Fortsatz»
rung und Mobilien/ als Pferde / Kühe / Rinder / Schaafe/ Schweine / Karren/ Pflug und so«»
fittu fmtm Letten / Zinn / Kupfer / und Eisen,Werck / Kasten / Kisten / und ferner aller»
Hand yausgrrättz/wie auch Büchsen/ Flinten/ und ander Iagd -Berätb / dem Meistbietenden öf¬
fentlich verkaufen iw lassen ; Deiche dazu kust haben / können sich den , 6 . und » 7 . dieses / des
Vormittags um 9 . und Nachmittags um Uhr / in Berg und Thal bev Eleve / an des akgelet-
«11 Ĵ ttatmtitUtn und Förster » Dudens HauS ernssnden .

Vien maakr eenJeeder bekenr . dat de Erfgcnaamen van de overleede Weduwe Hende-
rick Raab faaliger in Elten voorncemens fyn om t# verkoopen , op Donderdagh den td . Nov -
1744 . deefe naavolgende Perceelen : i .) Een groot Wuys , met een Brouwery en Hoff datt
agter , kcnnelick in Elten aen de Mart gelegen ; i .) Een Huys , met Naam de Trompet ,
aen het Kloofter wel ter Neering ftaandc ; 3 .) Een groot Boeren Huys , met Naam de Wuyft-
Hoß , ftaande op een grooten Kamp Land ; 4, ) Nog 5 . andere Stucke Land ; 5 .) Een groote
Tabacs Schuyr met een Wooningdacrin , met eenigLand tot Tabac-PJantery ; 6 .) Een nieuwe
Hollandfe Chaile en twee Kottfe ; Jemand «Jaar Gading hebbeude , kan fich op Tyt cn Plaats
aengeven .

Den r , r . ende 3 . Deccmbt. 1744 . füllen tot Lend , ten Huyfe van Godtfen Schunmt-
keri faal. publykelyck , ten Ovcrflaan van l . Schepcnen ende Secretaris , door den Bode mit
den Stockenllagh vrywillyck aan den Meeilbiedenden verkoght worden : een Peerd , Koyen ,
en Rinder, Vruchte » , Stroy , voorts Karren , ende Gereeden in den Huyfe , ende füllen be¬
ginnen des Morgens om 9 . Uhren.

Op naaftkommenden Donderdagh fal Geurt Kiieters , of Cleynen Bofsmws , onder het
Röert , Vooghdye Gelderland , vrywiiliglyck , edogh publice vercoopen, fyne gereede Goc-
derqi , wy mede het voorl . cleynen Boismans Goet , aldaar kennelyck gelegen .

De Erfgenamen van Jan en Mary Segers faal . fyn van Meining , om haar Erfgoedere tot
Wanfein gelegen , aldaar in de Gerights - Camer hy Jan Deckers , aan de Maeftbicdende te ver-
koopen , ais : Huys , Schuer , Boomgaart en Hoff, en omtrent 15 . Morgen Weert- cn acht
Moigcn Bouw - Land , de Verkooping fal weefen den 7 . Dec . a , c . , en den 9 . dito gdteglit.

Goddui tzoss de» dem Wald / im Appeldornsche » Distrikt gelegen / Zedend freu / in gu-
tt !N Acker / Wiesen und Holtzgewachs destedend / soll auf den 4. Decemdr . / an des Hrn . Schif¬
fen und Schädlings- Receproris Saiidheuvels Behausung / freuwillig NIM Verkauf anSgefetztt
werde» ; wer d.itu tau Hit / tan sich veS Nachmittags um r . Uhr / in Appeldorn rinfinden.

ES wird dem Puhüco hjemik notificirt * / daß EvrneliS Hefemann und Klaer von Wefel / ei»
nige Mützind imnd ins Pochfeld und vlirrderfcld / im Amte Lamm gelegen / gehörende unter de»
Wardlschrn Mörmplerschen Fahr - Zins / » nd Lcibgewin - rührig tu besagtem Mönnpter / auf den
27 . Nov . a . c . Vormittags um 9 . uhr / iu Mörmpitr an der Bück / fedeme judkio Latonico ,
jedoch freuwillig / dem liitistbielenben in verkaufen willens feun ; und wan demnechst der billig «
Preiß gebolhtii wird / der Zuschlag so fort gclchehen solle ; rrrrngch sich ein jeder lust . tragender
achten kan. Auf



Auf ben i ? . Nov . des Morgens um ro . tlfir / soll de « Henrich WevelS Koche zu Homberg /
FlirstenlhumS Meurs gelegen / öffentlich angtbanaeii/ domil m secundo termino den r» . dieses
fortgef.thren / und auf den 27 . m . c . an venjenigeii/ so am meiste» davor gebvlten/ zugeschlagen
werden ; Weßhalb solches b^m i' uhlico hitiiiil bekannt gemachel wird , damit diejenige / so solchen
Kathen an sich t " kaufen gelinnel / sich i» rerminis zu Homberg einstnden können .

Ad mtiantiam Dtt vecwiiiidten Frau Richierin Overbecks / soll von drm allergnädigst angt«ordNtlem Loinmissarlo Tir. Hrn . Richtern pon Ölest / in nachfolgenden terminis . den 24 . Noo.und - r . vtttmb. 1744. in Altena an des commissarii Brvausuilg/ und den 19 . %,» . » 74s . in
Delinghoven / Amts Iserlohn / jedesmavl Vormittags / « in dem Hn . ^ djudanten zur Meged «
gehöriger / und p - r Morgen zu 77 . Rthler . , o . stüb . acitimirf« Kvhkamp / imu , j„ flUf 4 ^ Rtbl.seitiimruc Baumhof / öffentlich tuhhaftim werden : diejenige/ so solche Parteien anzukaufen tust
tragen / können sich in terminis einfinoen / bieDorwarden eulschm / und in ultimo termino fubha -
ftationis zu Delinghoven gewärtigin/ daß obgtdachlt Parteien piu, licilanri zngrschlagen werden.Demnach in Schuld - Forderung« - und L;.xecutions - Sachen der Frau Wittibe DickebeinSund Erbge » . Dickmanns / contra Martinas Jörgen Höfflgen / aus Hochpreißl. ^ ustitz- Rmh un¬
term 14. Octodr. nechsthin an den Magistrat zu vottneggen allergnadigst refcriblm worden / daßdrm Rechte in executiv »» sein Lauf gtlaffin / und tuppiicantes zu dem ihrigen ohnaußgistcllt der«
holffen werden sollen / mithin per Decretum vom 7 - m . c . zur distraüio» . ermellen Debitor »»
Höffirens binnen besagter Stabt auf der Johannis Straffe gelegenen Wohttbehausung / sacht ei,
net vor der Holsche» -Pforte daselbst gelegenen Gartens / so bereits in anno 1740 . zusammen auf
5 >r . Rthler . 25 . stüb . taxint sind / ein anverwerter dritter rerminu» . gestalt beydr erstere schon
längst abgehalten sind / auf den e - nechst instehenden MonatS Drcemb . / Nachmittagsum z . ui ) t/aufm Rahlhause pr-eggirtt worden ; Als wird solche« dem ? ubiico hiemit öffentlich bekannt ge-
machet / damit zum Ankauf Lust - tragende sich so dann daselbst einfinden können.

Dirck Schmitz prsefeutirt aus der Hand zu verkaufen / etn Stück Weyde - Lanv / genanntEchmetz Steinen / gelegen gegen über dem Mehderichschen Kirchhof auf der West - Seite / worinTerminus auf bcn 28 . Dion . UI» I . Uhr Rachmieeag« / an Schweis «» Hau« in Meyverich ang «,
setzet wird ; als wann Liebhaber« sich einfinden können .

IX . Sachen / fo ; u verkaufen und zu verpachten ausserhalb Duisburg .
Magiftratus der Stadt Calcar ist Vorhabens / auf Donnerstag den 26 . Novemb . des Abends

Glocke « / aufmRadthause daselbst / plus offerenti bev brennenderKertze zu verkaufen / die Behau¬
sung Jacob Frrrix / in der Spiegelschen Steegr gelegen / so dann Küpers Haus / beude denen
Rdm . ' kalholischen Arme» zuständig ; zugleich auch soll« i » eodem termino ein Kohlgarke gemelt.
Armen gehörig / dem Meistbieienden verpachlel werben ; Diejenige so zu kaufen/ und zu pach¬
ten Lust haben / könne » sich i» gemellrm Termino & Loco einfinden.

x . Sachen / so ZU verpachten ausserhalb Duisburg .
Die Königliche Accise . Caffa ju Holten ist willens / die Mufique Aufwartung im Kirfpel

Sterckrath und Hamborn/ wie auch im Amt « Beeck / und in der Stadt und im Aml« Holten /
den 24 . Noa . a . c . Nachmittags um r . Uhr / an den meistbietenden zu verpachten weswegen die¬
jenige Muticam <ti , welche die Mutique in gedachten vistrjöten zu pachten Belieben tragen / sichbtv obbemelter Accise- Lass» um dir gesetzte Zeit melden können.

Ol« Mulle Verpachtung pro anno 1 74y . ,n der Stabt Orsov / soll auf Ftthtag den 27 .
Rov . / des Morgens um r r . Uhr / auf der Accise- Catfc daselbst vorgenommen werden / zu wel¬
che !« C»ve die Liebhabere auf gedachte Zeit eingeladen werden.Dt« gewöhnliche Mulic- Verpachtung pro Ao . 1745 . in der Stadt Sevenaer / und darun«
ter gehörigen Kwchspjrlrn / soll den 27 . Novemb . dorgenommen werden ; Di« dazu Lusi, tragend «
Pächter tonnen sich des Morgens um rr . auf der König ! . Accite - Lasse rinfinden .Di « Königs Acciie . eammer in Büderich ist willens / die Aufwartung milder Mutique,
vor dir Stadt und darunter sorlirende Dauerschaffken/ vor daS Jahr 1745 . aufs neue zu verpach¬
ten ; AIS können die Lust- tragende sich den 28 . Non . c . . veS Vormittags Glocke « « . / auf vasigrc
Accise - tLamliier eiiifiuvtii / und nach Belieben pachten .



Dit Königs. Acdfe - Caffe iit ut)<m Ist vorbabtn « / die Aufwartung mit der Mullque vor die
Stadt und AM Udem / item Maritubaum unv Vienen / vor da« Jahr , 74 ; . iu verpachten ;
So jemand ul / der solche pachten wil / kan sich den,0 . dieses Monat « / de« Morgen« um 10.
Uhr / auf dem Accile- Lomptoir in difto termino tlltsinben.

Die König! . Accife- Calle zu DinSlacken inachel hievurch bekannt / daß die Mufique Der.

Pachtung so von ver Stadt / al« unter gedachten o »ffe fonlrenden Dörffern / aufSamdsiag den
5 . Der. a. c . . Vormittag« um n Uhr / auf dortiger König! . Accifc - r.affe vorgenomine» wer¬
den solle/ welche zu dieser ^ Pachtung vor darJadr >74 ; . s' ust tragen / können sich allda einflnden.

Die Aufwartungder Muiic in der Stadt Mldui-g und Herrlichkeit Wttthcrbruch / soll aus
den »8 - Roo. des Voriniitag« um n . Uhr / auf der Accife- Galle verpacht « werben .

Die Kdnigl . Accife - Calle zu Plettenberg »I Vorhaben « / dit Aufwartunfl mit der Mulique
in der Stadt vor da« Jahr 1745 . auf rinfallenden 27 . Nov . c . , Nachmittag « um 4 . Udr / an de«
« dnigl. Preußs. Accife - intprÄorii und Lürgerme,Ilern » rn . Damneistern Dtbausung in Pletten¬
berg / dem Meiübiettnde » zr , verpachten; wer dazu Lust bat / kan sich alsdcum daselbst «infinben .

xi . Gelder/ so,u verleiben avsserhald D»tsbu?g.
Es liegen von einem Unmündigen ohngefehr i ;oo. Ridler. vorräthig ; wer nun solche Sel¬

ber / gegen Hypotheqnen- Ordnung« - inässigr gerichtliche Verschreibung/ und gewöhnliche In-
reretken . verlanget / vre kan vieserbalb btv dem König! . Accife- lnspeötoren rZtlderhofzu Orsop
nähere Nachricht «inhvhlen.

XII . Citatio einer entwichenen Versöhn .
A'5o ? ererGlaessen , ofte Heynes , woouachtigh geweell fynde binnen de Heerlyckheyt

Vierflen , is overtuygt , van in Septembtr leftleden , in de Heyde onrrent Brüggen , Hertugh-

doms Gulyck , eenige Beyen te hebben geftoolen , ende daerop vluchtig geworden; So word

denfelven hiermede, ad inftantiam Fifci , gecireerr , om tegens den 7 . Dccemh. 1744 . in l’ er-

fuone te compareren voor den Geliebte tot Vierden , ende ligh tegeas het gbene , hem als-

dan ex paite Fifci fal te Lad geleght worden , te verantwoorden, op poene als naer Rechten ;

Sullenda imraiddels deffeus geinventarifeerde Mobilien , ende Beyen , op den » 6 . November

1744 . piua offereuti , Sc ad opusjut habenriu/n , vercogbt worden .
XM f . Sachen / so gestohlen ausserhalb Duisburst .

Es ist dem Rentmeistern kück / auf dem Hause Wambel/ in derGrafschaflt Dortmund woh¬
nend / am >6 . Nov. auf dem Marckt zu Herdrcke / vor de« Wirchs Hackenberq « Hauie « Thür« /
« in Eastanien- braune « Muiter - Pferb / ohne Zeichen / ohngefehr ad 1, . bi« e 4 Hand hoch / wegge -
ßohlen ; Wer nun solche « wieder anSfiindigen fönte / derieibe wolle sich melden bevm Postwärter »
Gerhard W . Lölling ui Dortmund/ und soll derselbe vor seine Bemühung ein raifonnabi«: Ra-

compens j» gewärtigen haben.
Xiv . Von KircheneSachen .

Nachdem der Herr Georg Michael Schwartz / Tbeologise Gandidaru« , von dem Ehrwür¬

digen Kirchen - Rath der RefonnirienGemein« in derN'Mch- KävserllchenHaupk-SiavtWolcan /

zu ihrem ordentlichen Hirten und Lehrer / auf ein aniehnliche« f raÄament , ist berufen worden /
vnd diesen Dirnf acceptirel : so ist berselbig « nach voradgegangenem Lxrmine peremprorio , wor¬
in wohlgrdachter Herr Echwary treflich bestanden / den 4 . hnjus in Wesel / nachdem Er über den
ibnie vorqeschriebentn Text Galat . 1. f . 15 . , 6 . in dasiger Stadl« - Kirche mm allgemeinen Ver¬
gnügen gelehrt und erbaulich geprediget vor Einem HochEhnv . Wesetschen Glallicairn Gonveniu.
daß sich sehr zahlreich dahin versammlet halte / i» seinem Beruf/ durch die Auflegung der Händen /
Kirchen- ordentlich öeseflige« und eingefrgnet worden .

XV . AVERTISSEMENT .
Nachdem nun die erste Glaste der mit König! , glleranädigsten Approbation umer MreSion

«iner Hochlöbl. khur - MärckischenLanvschafft zum Besten de« PotSbamschen grossen Wävsen- Hau -

lr« errichltttN b,ottetie geenvigtl worden / so kömieil dieienige / dere,", Numeren herausgezogen
vom az . Novemb . a. c . an ihre Gewinste bth dentnstnigtliHerrn Goiicsteurs . wo sie ihre Loose ge¬

nommen/ gegen Auslieferung der guiurten BiUet« adfvrdrren laßen . Von eteu der Zeit an biS
ven
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< Numercn / fü IN diestk «ksttN ClafTe Nicht herausgt-fotmtn / ß Der foIgenDen tweyten Gaffe , milche G. G . den n . saimaku 1745 . geiogen werdensoll/,nit i . Rthlcr. gelöset werden. Diejenige Loose aber/fo binnen jetzt grmrllen vier Wochen nichtrafraichiret worden / werden fürabancionirt gehalten/vnd an andere Liebhaber überla ssen werden.

XVI . ClngrkomnirneFrenibde vom iz . dis xo . Novembrij in Cleve Niemand .XVII . Clngekommene .frembde von» iz . bis 10. Novembr. in tpefei .Herr Graf von Leiningen/ Hr . von Vogt aus dem Märckischen/ Hr . Kriegs - Rach Poortzen /Hr . Ober - Jäger Janicken/ und Hr . canonicu» »requi aut Eleve/ Hr . Land - 8y» <ticu»Haerkott« / Herr Lanvschreiber Berg / und Herr Prediger Glaser / logiren in der Traube .Der Herr Land - Drost Fr«»- tzerr von Romberg / Freu- Herr von yasenkamp / Frey- Herrvon der Reck / und Frev- Yerr von Berckheim kommen von Eleve/ Hr . von . Diesing a«SDorsten / Hr . Hoff - Rach Socy / und Hb . Hoff . Rach Diesten von Essen / Hr . Cofficy«nd Hr . Prevadvvick reisen nach Holland / logiren im Schlüssel . Herr Kalthoff » aufmaiinaus Müli )eimH> Herc Pohle Kaufmann aus Rotterdam/ Hr . Peter von Nimwegen Kauf»mann aus Tergau / und Hr . Nennsing Kaufmann ans Dorsten/ logiren in , Stockfisch .XVlil . LngekommeneLrembde vom » z . bts ro . dlovembr. m Duisburg «Dir Herr Gesandter von Hannover reiset nach Bonn / Ihr » Lxcelience der Herr StatthalterGraf von Reffelrod « / mit seinem Bruder / Maltheser Herr ; Jhro Lxceii . ver Herr Grafvon Plettenberg / mit Jhro fcxcei!. dem Herrn Gesandten Jhrö Mas . der Königin von Un¬gar« / reisen nach Bonn / Hr . von tzammerstei» reiset nach Düsselborff / und Hr . DtlenluSreiset nach Lennep / logiren im Teutschen Haus.
XIX . Copulirte und Ehelich Eingesegneee / vom IZ . bis io . Novemb. ü» Cleve.Bey der Reformirten und LutherischenGemeine / niemand . .Bey der Eatholischm Gemeine / der » üpers Gesell / Johann «« Rortbuis / mit Etisabee Schotten.Der Hukdmacher / Meister Johannes von Dick / mit Jgfr . Stteiva DammerS. Der Blkt-cher / Francifcus Michels/ mit Frau Margaretha ReinderS / Wittib« Middeldorp.XX . copulirte und Ehelich Eingesegncre / vom IZ . bis 10 . diov. in lDefel ,Niemand.
xxi . copulirte und Ehelich Eingesegnete / vom 1 z . dis xo . Nov . ,n Duisburg .Dev der Reformirten Gemeine / der Pompm- Macher / Johann Jacob Weber / Wittiber/ mitAnna Eaiharina Rippen/ Wittibe LimbeckS.Dev der Lutherischen und Catholischm Gemeine / niemand .

_ _XXII . Eeträpde - Preis ? vom r z . bis xo. dtovembri«.
Der Scheffel Berlinisch .

Weitze » Roggen Gersten Maltz Duchtveitztn ! Haber Erbsen .
Eleve

-Ml . gr. pf. Ml gr. pf. M «. gr pf Rthl gr vf. Rthl .m. vf. Ntbr. or.Vf- Rthl . gr- pF.l 9 — » ; a — ia 9 —— — — —— « 3 a *— 10 ? — — —Wesel i — e — l 6 — i ; — — — — u 10 — 11 8 — —Embr. I a — » 7 — — i ? — 16 — — 14 — 10p 1 — —Duisb . X — — — » 6 - - — » 4 — — — — ia — — * 3 - 1 — —Meurs — » 3 — — » ; 5 — * 3 3 — » 3 3 — 10 7 — 8 10 — aiHamm i — ao — — » e — — — - — 14 - 1 — —Witten 1 6 — 17 6 — 16 — — — — — — — — — —*Herdecke 1 5 — 31 - ■ — 17 — — 16 — — — — — iaj - — aaDüsscld . 1 6 —— 17 — — » 4 — — > 5 — — » 4 —1 — ia, ~ aoDüren » 3 7 _ ' * 5 a 13 7 ~
! “ i * |—

Diese liUellizentz - Zitttll sind ju bekommen im König !. ^ äcirelL-comprolr . und btv allenKönig ! . Post - Attlltttli / das Stück vor » . lind r . viertel Stüber .
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